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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

 

 

Prüfzeugnis Nummer: P-5260/371/09 MPA BS 

 

Gegenstand: WestWood Cryl Fugenabdichtung 

zur Verwendung als außenliegende, streifenförmige Abdichtung für 

Fugen auf wasserdichten Bauteilen aus Beton mit hohem 

Wassereindringwiderstand im erdberührten Bereich gemäß der 

Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen lfd. Nr. C 3.30 

Antragsteller: WestWood Kunststofftechnik GmbH 

An der Wandlung 20 

32469 Petershagen 

 

Datum der Erstausstellung: 03.06.2010 

Ausstellungsdatum: 10.07.2025 

Geltungsdauer bis: 09.03.2028 

 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis 

Nr. P-5260/371/09 MPA BS vom 25.05.2023. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis umfasst  8  Seiten und  12  Anlagen. 
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A Allgemeine Bestimmungen 

(1) Mit diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ist die Verwendbarkeit des Bauprodukts 
im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

(2) Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchführung von 
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und 
Bescheinigungen. 

(3) Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, 
insbesondere privater Schutzrechte, erteilt. 

(4) Hersteller und Vertreiber des Bauproduktes haben, unbeschadet weitergehender Regelungen 
in den „Besonderen Bestimmungen“ dem Verwender des Bauproduktes Kopien des 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen und darauf 
hinzuweisen, dass das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis an der Verwendungsstelle 
vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden bzw. den im bauaufsichtlichen 
Verfahren tätigen Prüfingenieuren und Sachverständigen oder Institutionen vom 
Hersteller/Vertreiber Kopien des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung 
zu stellen. 

(5) Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Materialprüfanstalt für das 
Bauwesen, Braunschweig (MPA-Braunschweig). Texte und Zeichnungen von Werbeschriften 
dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. Übersetzungen 
des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis "Von der MPA 
Braunschweig nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

(6) Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen des 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn technische Erkenntnisse dies erfordern. 

(7) Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis bezieht sich auf die vom Antragsteller gemachten 
Angaben und vorgelegten Dokumente. Eine Änderung dieser Grundlagen wird von dem 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht erfasst.  
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B Besondere Bestimmungen 

1 Gegenstand und Verwendungsbereich 

1.1 Gegenstand 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis gilt für die Herstellung und Verwendung des 

Abdichtungssystems WestWood Cryl Fugenabdichtung der Fa. WestWood Kunststofftechnik 

GmbH, als streifenförmige, außenliegende Abdichtung für Bewegungsfugen in Bauteilen aus Beton 

mit hohem Wassereindringwiderstand gemäß der Verwaltungsvorschrift Technische 

Baubestimmungen lfd. Nr. C 3.30. 

Das Abdichtungssystem besteht aus Wecryl Primer 176 bzw. Wecryl Primer 176 K bzw. Wecryl 122 

bzw. Wecryl 178 bzw. Wecryl 171 (Grundierungen), Wecryl Spachtel, Wecryl R 230 (Flüssigkunststoff) 

und WeVlies bzw. WeVlies (perforiert) bzw. Weplus Vlies bzw. Weplus Vlies (perforiert) 

(Polyestervliese). Die Harzformulierungen sind auf Basis von Methylmethacrylaten. 

1.2 Verwendungsbereich 

Das Abdichtungssystems WestWood Cryl Fugenabdichtung darf als außenliegende, 

streifenförmige Abdichtung gemäß der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen lfd. Nr. 

C 3.30 für folgende Bereiche verwendet werden:  

- Arbeitsfugen und Sollrissquerschnitte (Ortbetonbauwerke), mit einer maximalen Öffnungsweite 

von 1,0 mm, in Bauteilen aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand gegen 

Bodenfeuchtigkeit, nicht drückendes Wasser und drückendes Wasser bis zu einem maximalen 

Wasserdruck von 2,0 bar (20 m Wassersäule)  

- Bewegungsfugen mit einer Fugenweite von max. 40 mm beim Einbau des Abdichtungssystems 

und einer resultierenden Verformung (vr) von max. 25 mm (dabei darf die Dehnung Vx max. 22 

mm und die Scherung vy max. 12 mm betragen) gegen Bodenfeuchtigkeit, nicht drückendes 

Wasser und drückendes Wasser bis zu einem maximalen Wasserdruck von 0,3 bar (3 m 

Wassersäule). 

Das Abdichtungssystems WestWood Cryl Fugenabdichtung ist grundsätzlich auf der dem Wasser 

zugewandten Seite gemäß den Angaben unter 2.3 (Ausführung) einzubauen. 

Das Abdichtungssystem ist für Wasserwechselzonen geeignet und genügt den Anforderungen der 

Nutzungsklasse A für die Beanspruchungsklasse 1 und 2 entsprechend der WU-Richtlinie1. 

Die Abdichtung beruht auf dem adhäsiv auf dem ausgehärteten WU-Beton aufgebrachten 

Abdichtungssystem.   

  

                                                
1 Deutscher Ausschuss für Stahlbeton-Richtlinie „Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton“ Ausgabe Dezember 2017 
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2 Anforderungen an die Bauprodukte 

2.1 Kennwerte und Eigenschaften 

Die Bauprodukte weisen die in der Tabelle 1 und den Anlagen 1 und 2 aufgeführten Kennwerte auf 

und müssen diesen entsprechen. 

Der Nachweis der Gebrauchstauglichkeit wurde nach den Prüfgrundsätzen zur Erteilung allgemeiner 

bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse für Fugenabdichtungen in Bauteilen aus Beton mit hohem 

Wassereindringwiderstand im erdberührten Bereich (PG-FBB), Teil 2, Stand Juli 2021, erbracht (siehe 

Berichte Nr. 5194/8324-He/Lau, 5260/371/09-Pan, 5294/307/12-Pan, 1203/920/22-Pan und MPABS-

2500701).  

Die unter Verwendung der WestWood Cryl Fugenabdichtung gedichteten Fugen sind für die unter 

Abschnitt 1.2 genannten Verwendungsbereiche ausreichend 

 standfest 

 haftfest 

 wasserundurchlässig 

  alterungsbeständig 

Das Bauprodukt erfüllt die Anforderungen der Baustoffklasse E nach DIN 13501-1. 

2.2 Herstellung, Verpackung, Transport, Lagerung und Kennzeichnung 

(1) Das WestWood Cryl Fugenabdichtungssystem wird werksmäßig hergestellt. Änderungen in 

der Rezeptur und ein Wechsel des Lieferwerkes sind der Prüfstelle unverzüglich anzuzeigen. 

(2) Verpackung, Transport und Lagerung müssen gemäß den Angaben des Herstellers erfolgen.  

(3) Die auf den Verpackungen vermerkten Angaben zu Anforderungen aus anderen Rechts-

bereichen sind zu beachten. 

(4) Hinsichtlich der Lagerdauer sind die Angaben des Herstellers zu beachten. 

Zusammengehörige Systembestandteile sind eindeutig zu kennzeichnen und zusammen zu 

vertreiben. Die Lieferscheine des Produktes müssen mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-

Zeichen) nach den Übereinstimmungsverordnungen der Länder gekennzeichnet werden. Die 

Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 3, 

Übereinstimmungsnachweis, erfüllt sind.  

2.3 Ausführung 

Im Bereich der Fuge muss die Betonoberfläche trocken, sauber und frei von losen Bestandteilen, 

Zementschlämme und Trennmitteln sein.  

Für die Abdichtung der Fugen werden zwei Lagen der Verstärkungseinlage aufgebracht. Der Auftrag 

der zweiten Lage erfolgt nach dem Erhärten der ersten Lage. Der Gesamtverbrauch vom Wecryl R 

230 beträgt 5,0 kg/m².  

Für senkrechte Flächen ist dem Flüssigkunststoff ≤ 1,5 % WestWood® Stellmittel zu zugeben bzw. 
Wecryl R 230 thix zu verwenden. 

Produktinformationen und Herstellerangaben zur Ausführung sind in den Anlagen 3 bis 12 enthalten 

und zu beachten. Die Angaben wurden hinsichtlich Widerspruchsfreiheit zu den Ergebnissen der 

Grundprüfung bzw. auf Plausibilität überprüft.  
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3 Übereinstimmungsnachweis 

3.1 Allgemeines 

Die Bestätigung der Übereinstimmung der WestWood Cryl Fugenabdichtung mit den Bestimmungen 

in diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis muss für jedes Herstellwerk mit einer 

Übereinstimmungserklärung des Herstellers auf der Grundlage einer werkseigenen 

Produktionskontrolle (WPK) und einer Erstprüfung des Produktes durch eine hierfür anerkannte 

Prüfstelle erfolgen (ÜHP). 

3.2 Erstprüfung  

Die Erstprüfung kann entfallen, da die Proben für die Prüfungen im Rahmen des 

Verwendbarkeitsnachweises aus der laufenden Produktion des Herstellwerks entnommen wurden. 

Ändern sich die Produktionsvoraussetzungen, so ist eine Erstprüfung von einer hierfür bauaufsichtlich 

anerkannten Prüfstelle vorzunehmen.  

Im Rahmen der Erstprüfung sind die Prüfungen der Kennwerte nach Tabelle 1 vorzunehmen. Dabei 

dürfen die Prüfwerte maximal um die dort angegebenen Toleranzen von den Bezugswerten 

abweichen.  

3.3 Werkseigene Produktionskontrolle (WPK) 

Im Herstellwerk ist gemäß DIN 18200 eine werkseigene Produktionskontrolle (WPK) einzurichten und 

durchzuführen.  

Die werkseigene Produktionskontrolle hat nach Maßgabe der in Tabelle 1 genannten, an die Produkte 

und seine Herstellungsbedingungen angepassten Bestimmungen zu erfolgen. Den gestellten 

Anforderungen liegen die Ergebnisse der Grundprüfung zugrunde.  

Die Ergebnisse der WPK werden vom Hersteller aufgezeichnet und ausgewertet. Die Aufzeichnungen 

müssen mindestens folgende Angaben enthalten: 

 Bezeichnung des Produktes 

 Art der Überwachung 

 Datum der Herstellung und der Prüfung  

 Ergebnis der Überwachungen und Vergleich mit den Anforderungen  

 Unterschrift der für die WPK verantwortlichen Person 

Die Aufzeichnungen müssen mindestens fünf Jahre aufbewahrt werden und sind auf Verlangen 

vorzulegen. 

Bei ungenügenden Überwachungsergebnissen müssen vom Hersteller unverzüglich die 

erforderlichen Maßnahmen zur Abstellung des Mangels getroffen werden. Bauprodukte, die den 

Anforderungen nicht entsprechen, müssen so gehandhabt werden, dass Verwechslungen mit 

übereinstimmenden, mängelfreien Bauprodukten ausgeschlossen werden. Nach Abstellung des 

Mangels wird – soweit zum Nachweis der Mängelbeseitigung erforderlich – die betreffende Prüfung 

wiederholt. 
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Tabelle 1: Art und Häufigkeit der im Rahmen der WPK durchzuführenden Prüfungen 

Eigenschaften Prüfbedingungen Anforderungen Häufigkeit 

WestWood Cryl Fugenabdichtung 

Haftung auf  
Beton 
 

Abzugsgeschwindig-
keit:  100 N/sec. 
Stempel Ø 50 mm 

≥ 0,5 N/mm² 

 

2 x jährlich 

Wecryl R 230 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Asche DIN EN ISO 3451-1 
Verfahren A 
Glühtemp. 950 °C 

24,7 %   5 % (rel.) je Charge 

Infrarotspektrum siehe Anlage 1 und 2 kein Hinweis auf Veränderungen 1 x jährlich 

Dichte DIN EN ISO 1675 1,230 g/cm³   3 % je Charge 

Härte DIN 53505  Shore A 72   5 % je Charge 

Zugeigen-
schaften 

Prüfbericht 
5260/371/09 - Pan 

Zugfestigkeit      6,32 MPa   20 %  

Bruchdehnung   25,3 %   20 % (rel.) 

2 x jährlich 

WeVlies bzw. Weplus Vlies 

Zugeigen-
schaften 

Prüfbericht 
5260/371/09 - Pan 

Zugfestigkeit: längs 166 N/50mm   20 % 

 quer  217 N/50mm   20 % 

Bruchdehn.: längs 60,1 %   20 % (rel.) 

 quer  77,2 %   20 % (rel.) 

je Charge 

Masse DIN EN 29073-1 116 g/m²   10 %  je Charge 

WeVlies (perforiert) bzw. Weplus Vlies (perforiert) 

Zugeigen-
schaften 

Prüfbericht 
5260/371/09 – Pan 

und Schreiben 
3727/2021 

Zugfestigkeit: längs 252 N/50mm   20 % 

 quer  332 N/50mm   20 % 

Bruchdehn.: längs 43,0 %   20 % (rel.) 

 quer  54,7 %   20 % (rel.) 

je Charge 

Masse DIN EN 29073-1 110 g/m²   10 %  je Charge 

Wecryl Primer 176 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Nichtflüchtige 

Anteile 

DIN EN ISO 3251 

1h 105°C 
57,3 %   5 % (rel.) je Charge 

Dichte DIN EN ISO 2811-1 1,051 g/cm³   3 %  je Charge 
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Fortsetzung Tabelle 1: Art und Häufigkeit der im Rahmen der WPK durchzuführenden Prüfungen 

Eigenschaften Prüfbedingungen Anforderungen Häufigkeit 

Wecryl Primer 176 K 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Nichtflüchtige 

Anteile 

DIN EN ISO 3251 

1h 105°C 
65 %   5 % (rel.) je Charge 

Dichte Herstelleranweisung 1,15 g/cm³   3 %  je Charge 

Wecryl Primer 122 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Nichtflüchtige 

Anteile 

DIN EN ISO 3251 

1h 105°C 
35,9 %   5 % (rel.) je Charge 

Dichte Herstelleranweisung 1,03 g/cm³   3 %  je Charge 

Wecryl Primer 178 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Nichtflüchtige 

Anteile 

DIN EN ISO 3251 

1h 105°C 
57,3 %   5 % (rel.) je Charge 

Dichte DIN EN ISO 2811-1 1,051 g/cm³   3 %  je Charge 

Wecryl 171 

Kontrolle der 
Ausgangsmateria
lien 

Herstellererklärungen 
oder geeignete 
Prüfungen 

 
kein Hinweis auf Veränderungen 

 
je Liefercharge 

Nichtflüchtige 

Anteile 

DIN EN ISO 3251 

1h 105°C 
57,2 %   5 % (rel.) je Charge 

Dichte DIN EN ISO 2811-1 1,071 g/cm³   3 %  je Charge 

4 Übereinstimmungszeichen  

Das Bauprodukt muss vom Hersteller mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach der  

Übereinstimmungszeichen-Verordnung der Länder gekennzeichnet werden. Das Ü-Zeichen ist mit 

den vorgeschriebenen Angaben auf den Verpackungen anzubringen. 

5 Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund der § 19 der Niedersächsischen 

Bauordnung (NBauO) in Verbindung mit der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen lfd. 

Nr. C 3.30 erteilt. 
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6 Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis kann innerhalb eines Monats nach Ausstellung 

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Leitung 

der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Beethovenstraße 52, 38106 Braunschweig einzulegen. 

Falls die Frist durch das Verschulden eines vom Antragsteller Bevollmächtigten versäumt werden 

sollte, so würde diesen Verschulden dem Antragsteller zugerechnet werden. 

 

 

 

 

  

 
 i. A. 
Dipl.-Min. F. Ehrenberg M. Pankalla 
Leitung der Prüfstelle Sachbearbeitung 

Dokumente ohne kleinem Landessiegel und Unterschrift tragen eine verifizierbare, qualifizierte elektronische Signatur. 
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Eigenschaften der WestWood Cryl Fugenabdichtung 
 

 

 Äußere Beschaffenheit: hellgrau, fest, homogen 
 

 Trockenschichtdicke:  4,0 mm 
 

 Regenfest: nach 30 Minuten 
 

 Zugeigenschaften nach Lagerung (ohne Vlies):  
(Alkalibeständigkeit)  Zugfestigkeit         Dehnung bei Höchstzugf. 

 Normklima   5,55 N/mm²  42,8 %  

 entmin. Wasser   4,58 N/mm² 43,6 %  

 alkalischer Flüssigkeit (pH 12)   4,80 N/mm² 44,6 % 

  

 Haftung auf Beton:  Haftzugfestigkeit 

14d Klimalagerung (23/50)    2,01 N/mm²  

14d unter Wasser    1,98 N/mm² 

28d unter Wasser    1,87 N/mm² 

70d unter Wasser     1,81 N/mm² 

 

 

 

 

Bild A1: Infrarotspektrum Wecryl R 230, Harzkomponente   
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Bild A2: Infrarotspektrum Wecryl R 230, Zentrifugierte Harzkomponente 

 

 

Bild A3: Infrarotspektrum Katalysator  

 

Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig

  52229ixx.sp - 02.12.2009 - Katalysator für Wecryl-Produkte, 130-901 0908030984 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 1) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 2) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 3) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 4) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 5) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 6) 

 

 
                                                       Stand: 07.07.2025  
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 7) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 8) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 9) 
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Verarbeitungsanleitung und Produktinformation des Herstellers (Blatt 10 
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